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Anzeigen und Nachrichten.

Zwei t e r Jahr g a n g . M . 2 9.

Moii .iaI ., den l6Len . ZulL 1 ^ 92.

^ Gerrchdliche Procl -a -maLionesi lmd Prrbljeat.
1 ) Es ist zu Eilerk Haken, Ei lenk Eramer und Gerd Ler Mohle»

Vergantung von z o Stück Füllen , allerlei Farbe , terminus auf den Dien¬
stag , als den r 7 Juli ., und zwar auf Martini Zahlungsfrist , indesJoh.
Gerh . Eiters Krughause , in der Höhenluft hiefelbst , angesehet worden.
Wornach rc. Sign . Jever , den 27 Juni 1792.

( ^- 8 ) Aus Hochfürstl . Landgerichte.

2 ) Es ist zu Arian Schillings Wittwen Feldfrnchte-Vtzrgantung
von Rapfaamen , Rocken,' Weißen , Gersten , Haber , Bohnen undMehde
terminus auf den Donnerstag , -als den i yten dieses , auf deren Landgut
auf dem St , Jooster Groden , angesehet worden. Wornach rc. Sign.
Jever , den Mn Juli 1792.

(l- . 8 ) Ans Hochfürstl . Landgerichte.

z) Hann auf gesuchtem und erhaltenem praturgerichtlichenCon -
sens weil. Eucke Jken Kinder Vormünder entschlossen sind, ihrer Pupillen
weil. Erblassers nachgelassene Mobilien und Moventien , als : Silber , Zin¬
nen , Kupfer , Messing , Linnen , Betten , Tische , Stühle , Schränke,
Wagen , Egde , Pflug , auch Pferds , Kühe , iung Vieh , Schaafe,
Schweine und Gänse ; nichtweniger verschiedene Feldfrüchre, als,: Haber,
Garsten , Rocken und Weihen , wie auch Mehde -öffentlich meistbietend
verkaufen zu lassen , und hiezu terminus auf den Freitag , als den 2 osten
dieses - angefehet worden ist : so wird solches hiedurch zu Jedermanns Wist



senschast gebracht , und können diejenigen , so davon zu erstehen willens sind,

sich gedachten Tages , früh um io Uhr , in weil . Eucke Iken Behausung,

bei Westrum , eihsinden ^ und Hochs . VergantungSordnung gemäß kaufen.

Sign . Jever , den 4 Juli . 1792.

(L . 8 ) Aus Hochs. Regierung.

Lotteriesachen.

Zn der rsysten Ziehung der pnvilegirten und garantirten Zah,

lenlotterie zu Zerbst und Jever sind die Nummern:

60 . 16 , 70 . ? I . 22.

auö dem Glückörade gezogen ; die darauf gefallene Gewinnste werden

den Interessenten von ihrem Collccteur gegen Einlieftrung ihrer Bil-

lets ausbezahlet . Die r ? oste Ziehung ist am i gl - n Juli geschehen,

und die 27 » ste Ziehung erfolgt den r i ten Znli.

- - ^ otifieationen.

1 ) Weil . Tobias Friesen Wittwen Erben sind Theilungshalber

entschlossen, das aus Andreas Magnus Verlassenschaft ihnen zugefallene

Landgut , Hcrringstätte , beim Mariensichl , groß z6 Grasen , auch die aus

eben dieser Erbschaft erhaltene 18 Grasen nebst einen Häuslingshause , Mar-

kensland , so von Stoffer Carstens bewohnet wird , aus freier Hand zu

verkaufen .'

Zugleich will Andreas Friese sein aus genannter Erbschaft ihm zugefallenes

Hauslingshaus , nebst Garten auf Mariensiehl , welches der Schmidt Jo-

bann Ludwig Dettmers bewohnet , verkaufen.

Liebhaber können sich am Mittwochen , den 18 Juli , in GerelÖelrichö Woh¬

nung auf Mariensiehl einfinden , auch die Conditionen vorher , bei Hrn . Io-

hann Gerhard Eiters Hieselbst einsehen , . . .

2) Die Erben der Frau Assefforin Clüsen sind gesonnen , 1 ) ihr.

Landgut zu Wiarden , Hundsminde genannt , nebst dazu gehörigen z6^
Matten , guten Kleilandes , wie auch einer jährlichen Grundheuer von



. —^ -7- !4Z

z Gmthl . g Sch . ; imgleichen 2 ) die«ihnen zustehendeHälfte eines km Min »-

serKirch spiel auf dein Schillig liegenden Landgutes) nebst dazu gehörigem
r z ? 4 Grasen des vortrestichsten, mehrentheils im Altgrünen in dem alker--

hesten Stande sich befindenden Klci - und .Grodenlandes, . so gegenwärtig!
van Harm Levin heuerlich gebraucht wird , nebst einem kleinen Hauser vom
2 Wohnungen und einer dazu gehörigen jährlichen Warf und Mundheuer
zu 6 Gmthl . , am 25 Aug . d. J . , Nachmittags um 2 Uhr ). in des Wein - '

Händler Hammerschmidt des Aeltern Hause ) zu Jever , aus freier Hand zur
verkaufen . Die Liebhaber können sich deshalb am gesetzten Tage daselbst
einfinden, und vorhero da '

sowohl , als bei dem Herrn StavtS - Secretair
JanseN und dem Herrn Auditeur Dhniffeve die Bedingungen zur - Einsicht,
auch in Abschrift bekommen, wobei den Liebhabern zux vorläufigen Nach¬
richt dienet , daß sie nach Belieben die Hälfte , . oder Zweidrittheil, . oder
auch das Ganze der Kaufgelder einige Jahrr lang gegen z vvm Hundert:
Zinsen im Lande unbezahlt lassen können:

- z ) Tamms Gercken will sein aufm St . Joster Groden bele^ nss

Landgut, groß Z7sMatten , nebst Behausung auf 4, Mai 179 ? aNfangeNdv'
Jahre verheuern . Liebhaber können sich desfalls an ihn wenden.

4) Ich habe mit erstem eine Parthei Steine für die Rocken- und

WeitzenmühleN ) als Sandsteine vonz4 Fuß hoch und >r 8 a 24 Zoll dick;
Reihnsteinevon 5 Fuß 2 a z Zollhoch und von bis) 18 Zoll -dick ^ - auch
kleinere , undQuerens zu erwarten , werde auch in der Folge ein beständiges
Inger davon halten , sso wie ich bereits habe von Halls - und Pennsteinen , auch
alle mögliche Sorten Englischer Steine für die Pellmühlen von 5 ^ , 6 Fuß.
uyd 10 bis 12 Zoll dick. Auch ist bei mir aufs Lager bester dünner Stoch-

hölmer Theer . - . Denen Schmiedemßistern dienet auch zUr .Nachricht,, dqß
mit erstem allerhand/Sostm Atyhose von - 4 bis öoo ^Pfund schwer erwarte,
auch davon ein beständiges Lager halten werde , so wie ich bereits habevon
allen Gattungen Schleifsteine , - allen möglichen Sorten bestes Schwedisches,
Russisches und Deutsches platt okant und gkantEisen , Kroxstangen, Pflug?
psaten, schwedisch StortplateN/ . Nagelruthcn , Bandeisen , bestes Stan¬

gen - undHaßstahl , nebst Mchm
'
iedekoHlenrc . , alles zu billigek Preisen,

Dschflian bisher gewohnt mah , hie Anibofe. sowohl als das Stahl von denen'
FMifanttn selbst , zssfäufefi/ so dienet, daß ich das Stahl und . auch die Am¬
bose wohlfeiler, als lene ,

'
verkaufen »Verde , »ind'

die ctlten Ambose in Be-

Zahlung annehme . Emden . ' P . L, Marches.



KaufmännW. H. Otten , in der Schlachtstraste hieftlbst, macht
Hiedurchbekannt, daß er itztTalglichteroder Kerzen beieinzelnenlPst zu84 str«,
And bei r o Pf . und darüber zu 8 str. verkaufe, - auch Lichter Kgm rein ausge-
schmolzenTallig mit 2 Ar. Tauschlohnvertaufche ^ Er verspricht̂besteWaare-
und iederzeitäußerstePreist. Auch stehen bei ihm einige große neue,eiserne
Töpfe von ciccast0 und ? c> Pstschwer,«Pf . zu2str., zumVEaufe . '

st) Eö ist bei der vacanten .Depositen- EassLaniHo
'
elnCapital 'bon

Zso Rt. zin.öli .ch z » helegey . Dieienigen, welche solche gebrauchenMrmen,
wollen sich Höchst Landgerichk , mher hei dem VerwaltercheFelben , dem
Regierung6pe.dellen Md Cop» Thstmmel melden , unbögswestereverabreden,

-7) Gerd Hinrlchs Onnen hat vön den Mmser Kirchengcldern
; W 600 Rt.zu belegen. Wem damit gedienet und Sicherheit stellen Faun,
Sann stlches gegen z Procent Zinsen sogleichMhalten.

8) Es sind »107 Rtl. -iZ Sch. und 27 Rt. 21 Sch« Schortenser
Kirchengelder gegen Erlegung 4 Procent iährljcher Zinsen sofort zü belegen.
Wer davon Gebrauch Machen wist , kann solche gegen hinlängliche Sicher¬
heit bei dem Schortenstr Kircheniurqten , Helmerich Hillers Richter^ so¬
gleich än Empfang nehmen.

-9) Simsn Sslaro hat von aöen Sotten Barometer und Ther¬
mometer zu verkaufen . Nicht wenig «-- nimmt er schadhafte an zu repariren.
Er empfiehlt sich dem geneigten Publico undbittet um Zuspruch.

r 0) Es ist des weil. RicklefJohannßen sen« Wittwe gesonnen, ihr
am Kirchhofe stehendes Haus , welches bishero von dem Herrn Seeretair-
Iansen heuertich bewohnt worden- nebst einer dazu gehörigen, dahinten in
der großen Vurgstrasse belegenen Kitzen / Warf- Scheune undGarten und
5 Matten in der Wedel qps -steier

^Hanb-̂ M verkaufen . Es Ännen des¬
halb bie Mustr sich am 20 August, des Nachmittags «m 3 Ahr , -in des
Weiiihandler Hammerschmidts sen. Haus , Hieselbst , .emstnden , und auch
einige Tage hörher die Conditiottes dastlbst einsthen.

n ) Eip hiesiger Bürger wünscht ein paar Kostgänger, entweder
« in paar Hnahen oder einFaarMW)M zu bekoipmen. Ec verspricht gute
Aussicht und -hisliges ;Kostgeld . Demstamst gedienet, : wolle .sichkn -der .Hr»
pedttion der AnzeigenMelden, w,o manNachrichterhältöy kaum

.(Hiebei eine Beilage ^ '



Beilage zu Nr . 29 der Ieverischen Anzeig . und Nachr.
' Montag , den ibtcn Juli 1792.

Ratificationen.

rs ) Das hiesige Scheibenschiesten gehet am Montag und Dien,
siag , den 2 g und 24 vor sich , und das Freischiessen nach den Vogel am 2 6
und 27 dieses , welches man dem Publikum hiedurchmeldet. -

Die Capitains des Schuhen - Compagnie.

i z) MitHachfurstk .- ZtegierunA hoher Bewilligung wird am 21
Juli zu Horumersiel ein iustschießsn nach der Scheibe vor^sichgeh

'
en . Theil-

nchmer an d iefem Vergnügen belieben sich ged achtemTagesMittags - 12
Uhr , cinzusinden. Die Prämien bestehen in baarem Gelds , und werden
nach dem guten Schießen , ohne Rücksicht ^ , ob der Schuhe in der Minsev
Voigtei wohnhaft sei 'oder nicht , dem Plan gemässverkheilt werden.

14 ) Wenn in der hiesigen Kirche an ' die Stelle d'es alten Orgel
von der Gemeine eine neue angeschaffet werden soll : so wird denen Weck-
verständigen hiedurch attgezeiget, daß am Mittwoch nach dem 12 Trinit.
Sonnt . , wird sein der 29

'
August , Nachmittags um 2 Uhr , in Herrn

TrouchonS Hause , zu Jever , über die Verfertigung -dieser neuen Orgel ac-
cordiret , Und selbige demienigen , welcher sich am billigsten finden lassen
wird, überlassen werden'

soll. Diejenigen und besonders Entftrntere , welche
Nähere Nachricht über die ' Einrichtung des Werks und sonstige Conditionen

zu haben wünschen , können sich an Johann Popken , Kirchenvorstehcr Hie¬
selbst , wendm . Wüppels, - den io Juki 1792.

i ; ) Äm rüngfi verwichenen Sonntag , den 8ten dieses , des
Abends , wenigstens nach -4 Uhr des Nachmittags , sind mir aus einer Com-

mode in der hintersten Srube folgende Geldstücke diebischer Weise entwen¬
det : Einen Ducaten mit der Umschrift: Ein guterHirt lasset sein Leben w. ;
ein CassenmäßigeS ^ tel ; ein Silberstück in der Größe eines Vpeciesthaler,
welches an den mit einer Grabstichel darauf gegrabenen Buchstaben : J . H.
S . u . I . F . S . kenntlich ; verschiedene kleine Silbermünzen , etwas Olden¬

burger Grob - und einiges hiesiges Courant - Geld . Da mir nur an der

Entdeckung des Diebes sehr gelegen , so zeige ich dieses hiedurch öffentlich
an , indem ich mich versichert halte , es werde ein Jeder hierauf und beson-



derS auf das erste und dritte Stück aufmerksam sein, und sobald sich Spuren
äußern, mich davon benachrichtigen, damit ich weiter untersuchen und alles

gehörig denunciiren könne . UebrigenS verstehet e6 sich von selbst , daß ich
demicnigsm-, welcher ein oder mehrere Stücke davon eingewechselt, haben
möchte, seine Auslage willigst erstatte. .

Kunstenhach.

r6 ) Einem geehrten Publikum zeige hiedurch an , daß bei mir

fertig geworden und in meinem Verlage zu haben sei : Auszirg aus dem
Landschaftlichenr Protoroll, - welcheS in der Betsainmlung
tzerÄstfriesischenLandesstande bei den Landtag vom rzJuni
bis den 2 Juli , ab gehalten ist . gr . Fol . Ausser den sehr interes¬
santen Verhandlungen sind auch die Königlichen Resolutionen auf
die allgemeinen L an d es b e sch w e rd e n unter den Beilagen mit abge-
drrickt .- Das Exemplarkostet auf Schreibpapier 17 Schaf , auf Druckpa*
picr 12 Sch . In Jever , nimmt der Buchbinder Grosse Bestellungen an,,
und werde , ich gleich nach Empfang der Liste von demselben die bestellten
Exemplare franco an denselben liefern ^ . l

Zugleich zeigt den resp . Handwerkern und Zünften an,daß ich, da die Ku n d-

fchasten re. gänzlich vergriffen sind, selbige aufs neue aufzulegen mich ent¬

schlossen , iedoch unter der Bedingung , daß eine rede Innung die Anzahl
denzu verlangenden Kundschgsten re.worher bei mir anzeige, da sie denn sel-

bige das Stück für den ausserst billigen Preiß von i Stüber erhalten , sich,

hingegen gefallen lassen müssen , wenn keine ordentliche völlige Austage von

den'Hsndwerkern und Zünften bei einander gebracht wird , nachher den vol-

len Betrag des bisherigen Preises zu bezahlen. Aurich, den 12 Juli 1792.

I . H . L. Borgeest,
Königs Preuß . Ostft. privilegirter Buchdrucker.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

